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Zu vermieten in Davos Dorf 
Studio möbliert

Nur Sommer 2011:
Fr. 650.– pro Monat inkl. NK

Jahresmiete: Fr. 850.– pro Monat inkl. NK
Auskunft: Telefon 081 413 48 24
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I M M O B I L I E N

ssuucchheenn  &&
bbiieetteenn

Ein Inserat in der Rubrik «Immobilien- und Fahrzeugmarkt» bringt zusammen, was
zusammengehört.

Bitte füllen Sie Ihren Inseratetext in Blockschrift ein: pro Feld ein Buchstabe, Satz-
zeichen oder Wortabstand. Wollen Sie ein oder mehrere Wörter halbfett gedruckt,
dann unterstreichen Sie diese bitte.

Bitte platzieren Sie mein Inserat in der Freitagausgabe der Davoser und 
Klosterser Zeitung und der Prättigauer Post vom 

Anzeigenschluss jeweils Mittwoch, 14.00 Uhr. Preise inkl. MwSt., Tarife 2011
Zuschlag: Chiffre-Inserate +Fr. 30.–

Coupon mit genauem Bargeldbetrag einsenden an:

Buchdruckerei Davos AG, Werbemacher, Promenade 60, 7270 Davos Platz
T 081 415 81 91, F 081 415 81 92
werbemacher@budag.ch, www.budag.ch

Herr ❑ Frau ❑

Name Vorname

Strasse, Nr.

PLZ Ort

Telefon E-Mail

Datum Unterschrift

Kosten nach zwei Zeilen: Preis Davos/Klosters/Prättigauer Kombi: Fr. 40.–

Kosten nach drei Zeilen: Preis Davos/Klosters/Prättigauer Kombi: Fr. 58.–

Kosten nach vier Zeilen: Preis Davos/Klosters/Prättigauer Kombi: Fr. 75.–

IMMOBILIEN

FAHRZEUGE

Davos Wiesen
zu verkaufen

2½-Zimmer-Wohnung
schöne Aussicht, sonnige Lage
guter Zustand

VP: Fr. 185 000.– inkl. GP

Für weitere Auskünfte stehen wir
Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung:

Alfina Treuhand AG
Landstrasse 36
7252 Klosters Dorf
081 414 00 00
klosters@alfina.ch
www.alfina.ch 
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Ihre Immobilienanzeige in der
Davoser und Klosterser Zeitung
und der Prättigauer Post.

TRAUM-
WOHNUNG

Werbemacher
Buchdruckerei Davos AG
Promenade 60, 7270 Davos Platz
T 081 415 81 91, F 081 415 81 92,
werbemacher@budag.ch

Zu vermieten per sofort

Restaurant Mühle
Davos Glaris
Interessenten melden sich unter
Telefon 079 611 13 51

A365814

Zu vermieten

2-Zimmer-Wohnung
teilmöbliert, an ruhige 
1 bis 2 Personen. 
Miete ab Fr. 800.– mtl.

Telefon 081 322 52 23 A365719

Zu vermieten in Dauermiete an
zentraler, verkehrsgünstiger,

jedoch ruhiger Lage in Davos Dorf

1-Zimmer-Wohnung
möbliert, Einbauküche, sep.
Dusche /Bad /WC, Parkplatz.
Miete: Fr. 680.– / Mt. exkl.

Angebote unter Chiffre A369685,
Werbemacher,

Buchdruckerei Davos AG,
Postfach, 7270 Davos Platz

e | Luca Giuri erreichte in der zweithöchsten
Kategorie den tollen 1. Platz und konnte sich
mit seiner Leistung als Rotgurt stark behaup-
ten. Er hatte fast ausschliesslich Schwarzgurt-
träger als Gegner.
Raffaele Balsano schied im Halbfinale nach ei-
nem knappen Punktestand von 9:10 aus. Er
hat mit seinen 59 Jahren gezeigt dass man
auch als «Oldie» noch gut kämpfen kann und
holte Bronze in seiner Kategorie.

Roman Karlegger schied nach einem super
Sieg im Halbfinale aus und konnte somit den
3. Rang belegen. 
Beat Willhelm ist seit Kurzem im Taekwondo
dabei und konnte trotzdem den 3. Rang bele-
gen. Seine Leistungen als Neuling sind Erfolg
versprechend.
Rene Klausegger, der im letzten Jahr am 
meisten Turniere bestritten hat und ebenfalls
an der WM in den USA dabei sein wird, verlor
knapp und schied vor dem Halbfinale aus.
Valentina Vanicelli (Leichtgewicht) musste
nach dem Halbfinale gegen eine Gegnerin im
Schwergewicht kämpfen und verlor dieses
Finale. Sie erreichte den tollen 2. Platz.
Fünf WM-Teilnehmer
Bigna Branger hat in der Kategorie Jugendli-
che – 49 kg den 3. Platz erreicht und bestätigt
die Leistungen und den Willen, schon in abseh-
barer Zeit den schwarzen Gurt im Taekwondo
zu erreichen.
Michael Marni freut sich sehr auf die Teilnah-
me an den Weltmeisterschaften im Juli in den
USA, wo 5 Teilnehmer aus Davos mit der 
Nationalmannschaft teilnehmen werden.

Luca Giuri nach seinem Sieg im deutschen Gimbsheim. zVg

Am letzten Wochenende fand 
in Gimbsheim das Internationale 
Turnier statt. Am Turnier nahmen 
über 200 Kämpfer teil. Der Trainer
Michael Marni (19) reiste den langen 
Weg nach Deutschland mit seinen
Kämpfern. Das Turnier war eine 
weitere Vorbereitung für die
Weltmeisterschaft in Italien und 
Dallas USA. 

Turnier in Gimbsheim 

e | Vereins- und OK-Präsidentin Catherine
Heizmann durfte mit dem Nennergebnis zu-
frieden sein, gab es doch wegen der guten 
Wetterprognosen etliche Nachmeldungen. Das
schöne Wetter lockte auch viele Zuschauer an.
Der Parcours auf dem Gulfiahof enthielt sehr
schöne und ausgeklügelte Hindernisse, und die
gesetzte Zeit war gut bemessen. Manch geüb-
ter Reiter freute sich über sein gelassenes und
mitarbeitendes Pferd. Es wurde vornehmlich
ruhig und ideenreich geritten. Knifflige Aufga-
ben gab es zu bewältigen, eine ruhige Hand
war gefragt beim Verteilen von Tennisbällen,
für manche Reiter war es eine grosse Heraus-
forderung, über eine Matratze zu reiten, was zu
manch lustigen Situationen führte, Harassen
auftürmen war auch nicht so einfach, wie sich
das mancher vorstellte. Nicht nur reiten muss-
te man, sondern man brauchte auch noch eine
Portion Glück im Schätzen. Der Parcours der
Jugendlichen war fast der gleiche, was zu gros-
sen Diskussionen führte. Richterin Catherine

Heizmann und Parcoursbauerin Franziska Kas-
per entschieden sich, den Kleinsten mit den
grossen Pferden etwas zu helfen. Die Kleinsten
hatten am meisten Spass, sie begeisterten auch
das Publikum mit ihren Ponys oder mit den
ganz grossen Pferden. So erntete Nico Haldi
mit seiner 1,79 Meter grossen Sinagra am 
meisten Applaus. Auf die Frage, wieso er ein so
grosses Pferd reite, antwortete der Sechsjähri-
ge, für ihn sei es das beste Pferd und zudem 
das vom Neni. Der Sieg bei den Erwachsenen
ging an Maya Siebenmann vor Michaela Schor-
ro und Flavia Krüsi, bei den Jugendlichen an
Laura Roth vor Lisa Dönz und Sara Hartmann
und in der Kategorie Führleine holte sich Mad-
leina Dönz mit Leila die Siegerschleife vor Ni-
na Putzi und Sarah Haldi. Einen Zwischen-
stopp in Klosters machte per Zufall Hans
Schmutz. Er gab den Zuschauern eine Kostpro-
be seines Könnens, er ritt den Gymkhanapar-
cours in einer Ruhe und ohne Fehler, was Teil-
nehmer und Zuschauer zum Staunen brachten
Hans Schmutz ist seit 2½ Wochen unterwegs
von Ribnica (Slowenien) nach Bern für «Méde-
cins Sans Frontières» und sammelt Geld, aus-
serdem schreibt er Bücher über Wissenswertes
im Umgang mit Pferden. Sein Motto: Das Pferd
und der Mensch haben keine Farbe und keinen
Preis. Geschätzt wurde seitens der Teilnehmer
natürlich, dass alle Startenden einen Natural-
preis in Empfang nehmen durften, was heute
nicht mehr selbstverständlich ist. 

Die siegreichen Reiter der 5. Gymkhana in Klosters. zVg

Der Reit- und Fahrverein Klosters
Serneus organisierte bei herrlichem
Wetter das 5. Plausch-Gymkhana auf
der Reitanlage des Gulfiahofs Peter
Marugg. 62 Reiterpaare gingen in drei
verschiedenen Kategorien an den Start. 

5. Gymkhana in Klosters


